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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
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Objekt: Florianus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: 18201443

Beschreibung
Nach dem Tode des Tacitus (reg. 275/276 n. Chr.) wurde sein Bruder (?) Florianus, damals
Prätorianerpräfekt, von den Truppen in Kleinasien im Sommer 276 n. Chr. zum Kaiser
ausgerufen. Angeblich nach 88 Tagen der Herrschaft wurde er wohl im September des
Jahres in Tarsos von seinen Soldaten getötet.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Florianus mit Lorbeerkranz in der Brustansicht nach
r.
Rückseite: Sol fährt in einem Viergespann (quadriga) nach l.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 6.36 g; Durchmesser: 22 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 276 n. Chr.
wer
wo Kyzikos

Beauftragt wann
wer Marcus Annius Florianus (-276)
wo

Verkauft wann
wer Abraham Merzbacher (1812-1885)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/146123


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Marcus Annius Florianus (-276)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Aureus
• Gold
• Gott
• Herrscher
• Münze
• Römische Kaiserzeit
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• S. Estiot, L'or romain entre crise et restitution, 270-276 apr. J.-C. II. Tacite et Florien,

Journal des Savants Juli-Dez. 1999, 335 ff. 426 Nr. 14 a Taf. 12 (Kyzikos, Juni-Juli 276 n.
Chr., dieses Stück)..
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